
Niederschrift über die Sitzung Jugendhilfeausschuss der Stadt Wilhelmshaven am 
Mittwoch, 11. Juli 2007, 15:00 Uhr, SOS Mütterzentrum , Nr. 7/2007 
 
 
Mitglied SPD-Fraktion 
Ratsmitglied Sabine Gastmann                                Vorsitzende 
 
Mitglied CDU-Fraktion 
Ratsmitglied Brigitte Klee 
Ratsmitglied Philipp Panzer 
 
Mitglied FDP-Fraktion 
Ratsmitglied Hartmuth Sager 
 
Mitglied BASU-Fraktion/Tholen 
Ratsmitglied Gerold Tholen                                     Grundmandat 
Ratsmitglied Joachim Tjaden                                  Grundmandat 
 
Sonstige 
Ausschussmitglied Andreas Kout 
Ausschussmitglied Peter Siefken 
Ausschussmitglied Joachim Stasch 
Ausschussmitglied Rina Steinbeck 
Beratendes Mitglied Andreas Bolten 
Beratendes Mitglied Brigitte Mittelstädt 
Beratendes Mitglied Brigitte Pecht 
Beratendes Mitglied Rüdiger Schaarschmidt 
Beratendes Mitglied Martin Toepel 
Beratendes Mitglied Kirsten Trenne 
 
Erster Stadtrat Jens Stoffers 
Gleichstellungsbeauftragte Ellen Wolbergs 
Protokollführer Herbert Eckhoff 
 
Jugendamt 
Fachbereichsleiter Carsten Feist 
Stadtjugendpfleger Waldemar Strauch 
 
Gäste 
Uwe Brams                           SOS-Hilfeverbund Wilhelmshaven-Friesland 
Herr Exeler                            Initiative für Sozialpädagogik e. V. 
Fr. Hirschberger                    Mütterzentrum (SOS) 
Fr. Lessel-Willmann              Mütterzentrum (SOS) 
Fr. Schmidt                            Leiterin Hauptschule Nogatstraße 
 
Es fehlten entschuldigt 
Ratsmitglied Astrid Mohr 
Ratsmitglied Barbara Ober-Bloibaum 
Beratendes Mitglied Sonja Chamkhi 
die Vertreter des Jugendparlaments 
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A Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnung: 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie 

der Beschlussfähigkeit . 
 

2 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 
09.05.2007 
 

3 Erfahrungsbericht Trainingsraum Nogatschule/Herbartschule/Jugendamt 
 

4 Informationen über das Projekt S-U-S-I 
 

5 Information über das Konzept kommunaler Schulsozialarbeiter 
 

6 Mitteilungen und Anfragen 
6.1 Jugendparlament – Info 
6.2 Info über das Projekt Wellcome 
6.3 Finanzielle Probleme der Familien bei der Beschaffung von Schulbedarf 
6.4 Tag der offenen Tür in der Kindertagesstätte Bant II 
6.5 Haushalt 2008 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie 

der Beschlussfähigkeit. 
  

Frau Gastmann (Vorsitzende) eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße 
Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest  
 

2 Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 
09.05.2007 
 
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 09.05.07 wurde 
einstimmig genehmigt 
 
Anmerkung Protokoll: Diese Niederschrift trägt die laufende Nummer 7/2007, obwohl nach der Reihenfolge der Sitzungen 
eigentlich erst die Nr. 5/2007 folgen müsste. Das liegt daran, dass im elektronischen Rats-Informations-System (RIS), in dem 
die Protokolle erstellt werden, eine Beeinflussung der laufenden Nummern der Sitzungen nicht möglich ist. Ausgefallenene 
Sitzungen werden ebenfalls mit einer laufenden Nummer versehen. Da die Sitzungen im April und Juni ausgefallen sind, trägt 
die Juli Sitzung nun die laufende Nummer 7 

 
Vor dem Übergang zum nächsten TOP stellten die Gastgeber der heutigen 
Versammlungsstätte die Einrichtung vor. Herr Brams, der Leiter des SOS-
Hilfeverbundes Wilhelmshaven-Friesland, erläuterte die Angebote des SOS-
Kinderdorf e.V. (Anlage 1) und Frau Lessel-Willmann sowie Frau Hirschberger 
die speziellen Angebote des Mütterzentrums. 
 

3 Erfahrungsbericht Trainingsraum Nogatschule/Herbartschule/Jugendamt 
 
Herr Exeler (Initiative für Intensivpädagogik e. V./Mitarbeiter Projekt Trainingsraum) 
und Frau Schmidt (Leiterin Nogatschule) berichteten über das seit März 2007 an 
der Nogat- und Herbartschule laufende Projekt Trainingsraum und die ersten 
Erfahrungen.  
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4 Informationen über das Projekt S-U-S-I 
 

 Herr Stoffers erläuterte den Sachstand des Projekts  S.U.S.I (systemische 
Unterstützung schulischer Integration) sh. Anlage 2 
 

 
5 Information über das Konzept „Kommunaler Schulsozialarbeiter“ 
  

Herr Stoffers informierte den Ausschuss über den derzeitigen Stand des Konzeptes 
„Kommunale Schulsozialarbeiter“. sh. Anlage 3 
 

 
6 Mitteilungen und Anfragen 

 
6.1 Jugendparlament – Info 

 
Da kein Mitglied des Jugendparlaments anwesend war, berichtete Herr Feist, dass 
sich das Parlament zurzeit auf die geplante gemeinsame Sitzung mit dem Rat am 
19.09.07 vorbereite. Die für den 12.07.07 vorgesehene Sitzung müsse ausfallen, da 
sich 6 Mitglieder des Jugendparlaments gleichzeitig auf Klassenfahrt befänden. 

 
6.2. Info über das Projekt Wellcome 
 

Herr Schaarschmidt informierte den Ausschuss über das Projekt „Wellcome“ 
Es handelt sich dabei um praktische Hilfe für Familien nach der Geburt eines 
Kindes durch ehrenamtliche MitarbeiterInnen (Anlage 3) 
 

6.3. Finanzielle Probleme der Familien bei der Beschaffung von Schulbedarf  
 
Frau Trenne thematisierte das Problem, dass durch den Wegfall der einmaligen 
Beihilfen für ALG-II-Empfänger (sind jetzt im Regelsatz enthalten) viele Familien in 
finanzielle Notlagen gerieten, wenn es um die Beschaffung von Schulbedarf ginge. 
Zwar sei die Ausleihe von Schulbüchern für die Empfänger von ALG-II-Leistungen 
kostenfrei, jedoch die Arbeitsmaterialien wie Hefte, Stifte u.s.w. müssten nach wie 
vor von den Eltern angeschafft werden. Dafür sei oftmals kein Geld vorhanden. 
 
Herr Feist ergänzte, dass lt. einer Veröffentlichung der Bundesarbeitsgemeinschaft 
Alleinerziehender Mütter und Väter der Aufwand für solche Arbeitsmaterialien auf 
jährlich 428 € beziffert werden könne. 
 
Es entwickelte sich eine Diskussion, bei der verschiedene Lösungsmöglichkeiten 
aufgezeigt wurden: 
 
Herr Feist wies auf die NWO-Sozialstiftung hin. Anträge auf einen Zuschuss aus 
dieser Stiftung seien bei ihm zu stellen. 
 
Frau Gastmann verwies auf den Arbeitskreis Kinderarmut (Herr Schwarz), der evtl. 
auch in solchen Fällen helfen könne. 
 
Herr Stoffers verwies auf die Fördervereine der Schulen und die Serviceclubs 
(z. B. Rotary, Lions, Round Table u.s.w.) 
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6.4     Tag der offenen Tür in der Kindertagesstätte Bant II 
 

Frau Mittelstädt informierte den Ausschuss darüber, dass am 07.10.2007 nach 
dem Erntedankgottesdienst die Kindertagesstätte Bant II bis 15 Uhr für Besucher 
geöffnet sei.  

 
6.6 Haushalt 2008 
 

Herr Stoffers wies darauf hin, dass in der Sitzung am 12.09.07 der Haushalt 2008 
in erster Lesung zur Vorbereitung der Klausurberatungen behandelt werden soll. 

 
Ende des öffentlichen Teils: 16:40 Uhr 
 
Es folgte der nichtöffentliche Teil der Sitzung. 
 
 
 
Ende der Sitzung  16:42 Uhr 
 
 
 
Gastmann   Stoffers   Eckhoff 
Vorsitzende   1. Stadtrat   Protokollführer  
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